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Bekanntmachung der Tagesordnung der Sitzung des Kreistages am 02.07.2026 

Es findet die folgende Sitzung statt: 
Gremium: Kreistag 
Sitzungstermin: Donnerstag, 02.07.2026, 17:00 Uhr 
Ort / Raum: Kreishaus Borken, Großer Sitzungssaal (Raum 2180) 

Hinweis:  
Die in der Tagesordnung aufgeführte Einwohnerfragestunde wird gegen 17:00 Uhr aufgerufen. 
Einwohnerfragen können noch bis drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich eingereicht werden. Sie sind zu 
richten an: 

Kreisverwaltung Borken 
Stabsstelle 

46322 Borken 

Hör- und sprachgeschädigten Menschen wird die Teilhabe an den öffentlichen Sitzungen des Kreistages und 
seiner Ausschüsse durch eine/n kostenlose/n Gebärdensprachdolmetscher/in ermöglicht. Anmeldungen 
richten Sie bitte bis sieben Tage vor der Sitzung an die Kreistagsgeschäftsstelle (Tel.: 02861 681-2426 oder 
kt-geschaeftsstelle@kreis-borken.de).  

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

1 Einwohnerfragestunde 
  
2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung am 12.03.2026 
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3 Vorlage des Entwurfs des Jahresabschlusses 2025 
  
4 Zuwendungsbericht 2025 
  
5 Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses und Gesamtlageberichts für das 

Jahr 2025 
  
6 Umsetzung des NRW-Infrastrukturgesetzes 2025 bis 2036 
  
7 Finanzierung der Bioabfall-Vollstromvergärungsanlage der Entsorgungsgesellschaft 

Westmünsterland mbH 
  
8 Entwurf der Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes des Kreises Borken 2027-2031 
  
9 Entsendung von Arbeitnehmervertreter/innen in den Aufsichtsrat der WVG 
  
10 Prüfung einer möglichen gesonderten ÖPNV-Umlage zur Verteilung der ÖPNV-Kosten 
  
11 Evaluation der ÖPNV-Verbindungen im Kreis Borken und Prüfung von Einsparpotenzialen 
  
12 Weiterentwicklung der Strukturen des Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) (Trägerwechsel und 

Satzungsänderung) 
  
13 Aktueller Stand zur Neuordnung der Gesellschafterstruktur der WestfalenTarif GmbH (WTG) und 

Entwurf des Verbund- und Zusammenarbeitsvertrages (VzV) 
  
14 Weiterentwicklung der Strukturen des Zweckverbands Mobilität Münsterland (ZVM) einschließlich 

Änderung der Satzung des ZVM 
  
15 Tarifmaßnahme zum 01.04.2027 im WestfalenTarif (WT) 
  
16 MobiTicket - Bericht 2025, Prognose über Entwicklung 2026/2027 und Angebot der MobiTicket-

Tarifprodukte ab dem 01.04.2027 
  
17 Einrichtung einer Schnellbuslinie X105 auf dem Korridor Vreden – Stadtlohn – Gescher - Coesfeld 
  
18 Fortschreibung des Nahverkehrsplans des Zweckverbands Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) 
  
19 Sachstand der Entwicklungen zu den Rettungsdienstgebühren 
  
20 Abschluss einer Vereinbarung mit den Krankenkassen zur Finanzierung der Leerfahrten im 

Rettungsdienst 
  
21 Stand der Integrationsarbeit und Entwicklung der Flüchtlingszahlen unter Berücksichtigung der 

ukrainischen Flüchtlinge 
  
22 Kommunaler Kinder- und Jugendförderplan 2026-2030 
  
23 Errichtung des Bildungsganges Einjährige Berufsfachschule Gesundheit/Erziehung und Soziales 

Typ B1 am Berufskolleg Lise Meitner 
  
24 Errichtung des Bildungsganges Einjährige Berufsfachschule Gesundheit/Erziehung und Soziales 

Typ B2 am Berufskolleg Lise Meitner 
  
25 Sachstand Förderung der Förderschulen Geistige Entwicklung - Mehrbedarf Bischof-Ketteler-Schule 

Bocholt 
  
26 Bildung der Kreiswahlausschüsse nach dem Landeswahlgesetz für die Wahlkreise 76 und 77 

(Borken I und Borken II) sowie für den Wahlkreis 78 (Coesfeld I - Borken III) 
  
27 Antrag der AfD-Fraktion: Herausgabe/Veröffentlichung der Sitzungsprotokolle des Corona-

Krisenstabes des Kreises Borken während der "Corona-Pandemie" 
  
28 Antrag der AfD-Fraktion: Beflaggung kreiseigener Gebäude mit der Deutschlandflagge 
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29 Änderung des Landschaftsplanes "Rhede-Süd" durch Erweiterung der Naturschutzgebiete 2.1.3 
„Essingholtbach„ und des Gebietes 2.1.4 „Dingdener Heide (Teil Kreis Borken)“ 

  
30 Prüfung der Jahresrechnung der Stiftung Kulturlandschaft durch einen Wirtschaftsprüfer und damit 

einhergehende Satzungsänderung der Stiftung Kulturlandschaft 
  
31 Verlagerung und Neubau der kreiseigenen Werkstatt 
  
32 Umbesetzung von Ausschüssen/Gremien 
  
32.1 Antrag auf Umbesetzung - Antrag der AfD-Fraktion 
  
32.2 Antrag auf Umbesetzung - Antrag der FDP-Fraktion 
  
32.3 Antrag auf Umbesetzung - Antrag der UWG/Stadtpartei-Fraktion  
  
33 Mitteilungen der Verwaltung 
  
34 Anfragen 
  

B. Nichtöffentlicher Teil 

35 Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung am 12.03.2026 
  
36 Mitteilungen der Verwaltung 
  
37 Anfragen 
  

Dr. Kai Zwicker 
Landrat 
 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellungen 

Herrn Abdelsattar Alhaj, geboren am 18.03.2004 in Deir ez-Zor, zuletzt wohnhaft in 60528 Frankfurt am Main, 
Adolf-Miersch-Straße 18, ist ein Bescheid vom 22.05.2026, Aktenzeichen 36.4-Bom-1524494, zuzustellen. 

Die mehrfachen Versuche den Bescheid mittels Postzustellungsurkunde zuzustellen blieben erfolglos. 
Deshalb wird der Bescheid öffentlich zugestellt.  

Der Bescheid kann auf meiner Dienststelle in Borken, Burloer Str. 93, Zimmer 2038 Etage 0A, eingesehen 
und von dem Betroffenen in Empfang genommen werden. Er gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser 
Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

Rechtsgrundlage: 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG 
NRW) vom 7. März 2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung. Durch diese öffentliche 
Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Sofern der 
Bescheid eine Ladung zu dem Termin enthält, kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben. 

46325 Borken, 16.06.2026 

Kreis Borken 
Der Landrat 
Fachbereich Verkehr 

Im Auftrag 
gez. 
Dr. Altenhoff-Weber 
_____________________________________________________________________________________ 

Herrn Umut Gecer, geboren am 27.01.1997 in Enschede, zuletzt wohnhaft in 7544 CV Enschede, 
Bentelobrink 201, ist ein Bescheid vom 26.05.2026, Aktenzeichen 36.4-Bom-1542199, zuzustellen. 

Die mehrfachen Versuche den Bescheid mittels Auslandsrückschein zuzustellen blieben erfolglos. Deshalb 
wird der Bescheid öffentlich zugestellt. 
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Der Bescheid kann auf meiner Dienststelle in Borken, Burloer Str. 93, Zimmer 2038 Etage 0A, eingesehen 
und von dem Betroffenen in Empfang genommen werden. Er gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser 
Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

Rechtsgrundlage: 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG 
NRW) vom 7. März 2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung. Durch diese öffentliche 
Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Sofern der 
Bescheid eine Ladung zu dem Termin enthält, kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben. 

46325 Borken, 16.06.2026 

Kreis Borken 
Der Landrat 
Fachbereich Verkehr 

Im Auftrag 
gez. 
Dr. Altenhoff-Weber 
_____________________________________________________________________________________ 

Herrn Zahid Ullah, wohnhaft in Afghanistan, ist ein Bescheid vom 12.06.2026, Aktenzeichen 51.90.UV.62592 
zuzustellen. 

Die aktuelle Anschrift in Afghanistan ist nicht bekannt. Deshalb wird der Bescheid öffentlich zugestellt. 

Der Bescheid kann auf meiner Dienststelle in Borken, Burloer Str. 93, Zimmer 2231, Etage 2A, eingesehen 
und von der Betroffenen in Empfang genommen werden. Er gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser 
Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

Rechtsgrundlage: 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG 
NRW) vom 7. März 2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung. Durch diese öffentliche 
Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Sofern der 
Bescheid eine Ladung zu dem Termin enthält, kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben. 

46325 Borken, 12.06.2026 

Kreis Borken 
Der Landrat 
Fachbereich Jugend und Familie 

Im Auftrag 
gez. 
Heyng 
_____________________________________________________________________________________ 

Herr Alarsan, Abdulrahman, wohnhaft in Syrien, ist ein Bescheid vom 15.06.2026, Aktenzeichen 
51.90.UV.62392, 63872, 63871, zuzustellen. 

Die aktuelle Anschrift in Syrien ist nicht bekannt. Deshalb wird der Bescheid öffentlich zugestellt. 

Der Bescheid kann auf meiner Dienststelle in Borken, Burloer Str. 93, Zimmer 2231, Etage 2A, eingesehen 
und von der Betroffenen in Empfang genommen werden. Er gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser 
Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

Rechtsgrundlage: 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG 
NRW) vom 7. März 2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung. Durch diese öffentliche 
Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Sofern der 
Bescheid eine Ladung zu dem Termin enthält, kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben. 

46325 Borken, 15.06.2026 

Kreis Borken 
Der Landrat 
Fachbereich Jugend und Familie 

Im Auftrag 
gez. 
von der Heyde  
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Bekanntmachung 
nach § 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

Die Bioenergie Kisfeld GmbH mit Sitz in 48691 Vreden, Gaxel 1, hat mit Antrag vom 09.01.2026 die Änderung 
und den geänderten Betrieb einer BHKW-Anlage mit den zugehörigen Nebeneinrichtungen auf dem 
Grundstück in Vreden, Grüner Weg, Walbertstraße, Gemarkung Vreden, Flur 15, Flurstück 1145, 
beantragt.Gegenstand des Antrages ist die Errichtung eines Warmwasserpufferspeichers.Nach 
Durchführung der beantragten Änderung beträgt die Feuerungswärmeleistung der BHKW-Anlage weiterhin 
3,446 MW. 

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen – 4. BImSchV) und den Bestimmungen des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen 
Vorschriften. 

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren nach § 9 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 7 UVPG zur Feststellung des Erfordernisses einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt. 

Da die Abwärme des BHKW durch den flexiblen, dem Strombedarf angepassten Betrieb nicht kontinuierlich 
anfällt, wird diese in Form von Warmwasser gespeichert. Der geplante Warmwasserspeicher dient der 
Wärmeversorgung von nahe liegenden öffentlichen Einrichtungen. Emissionen in Form von Gerüchen, 
Geräuschen und Staub gehen von dem Wasserspeicher nicht aus. Daher sind keine Auswirkungen auf die 
Schutzgüter nach Anlage 3 Nr. 2.3 des UVPG zu erwarten. 

Demnach sind keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen des beantragten Vorhabens gegeben, 
so dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung als unselbständigem Teil des 
Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich ist. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. 

Kreis Borken, 12.06.2026 
Der Landrat 
Fachbereich Bauen, Wohnen und Immissionsschutz 
Az.: 63-00056 2026-wink 

Im Auftrag 
gez. 
Stefan Holthausen  
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Bekanntgabe der Ergebnisse einer Umweltverträglichkeitsvorprüfung gemäß 
§ 5 Absatz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

Antrag auf Erteilung einer Plangenehmigung nach § 68 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 

Mit Schreiben vom 23.04.2026 beantragt Gemeinde Legden, Amtshausstraße 1, 48739 Legden die Erteilung 
einer Plangenehmigung für den naturnahen Gewässerausbau des Legdener Mühlenbachs auf dem 
Grundstück Gemarkung Legden, Flur 16, Flurstück 48. 

Bei dem Vorhaben handelt es sich um ein Projekt im Sinne der Anlage 1 UVPG. 

Gemäß § 1 UVPG i.V.m. §  7 UVPG ist anhand der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls zu prüfen, ob für 
ein solches Vorhaben eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt werden muss. 

Unter Berücksichtigung der Kriterien des UVPG und dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung im 
Lande Nordrhein-Westfalen (UVPG NRW) wurde das Vorhaben geprüft. Es sind auf Grundlage der in Anlage 
3 aufgeführten Kriterien, insbesondere aufgrund der Art, der Größe, des Umfangs und der Beschaffenheit 
des Vorhabens, keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen durch das Vorhaben zu erwarten. Auf 
die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung konnte daher verzichtet werden. 

Die Entscheidung wird hiermit gemäß § 5 des Gesetzes UVPG bekannt gegeben. 

Borken, 10. Juni 2026 

Kreis Borken 
Der Landrat 
Fachbereich Natur und Umwelt 
Az.: 662212/63611 

Im Auftrag 
gez. 
Friedel Wielers 
 
 

Aufgebot und Kraftloserklärung der Sparkasse Westmünsterland 

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit der Nr. 370181398 geführten Spareinlage 
beantragt das Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inhaber der Urkunde auf, spätestens bis zum 
08.09.2026 seine Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden. 

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend gemacht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt. 

Ahaus / Dülmen, den 08.06.2026 

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND 
gez. Der Vorstand 
_____________________________________________________________________________________ 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND erklärt die Sparurkunde mit der Nummer 409000650 hiermit für 
kraftlos. 

Ahaus / Dülmen, den 05.06.2026 

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND 
gez. Der Vorstand 


